
15

Jedes Jahr haben fast 70 Millionen Menschen eine 
Lebensmittelvergiftung. Das kommt meistens davon, 
dass die Lebensmittel nicht richtig aufbewahrt 
werden und verderben. Die Bakterien und Viren, die 
sich bilden, können im schlimmsten Fall sogar tödlich 
für den Menschen sein.

Wer vorm Zubettgehen grünen Tee trinkt, nimmt 
im Schlaf ab. Das liegt daran, dass der Tee den 
Stoffwechsel des Körpers ankurbelt, und auf 
diese Weise werden mehr Kalorien verbrannt. 

Auch einer Mumie, die mehrere Tausend Jahre alt ist, 
kann man noch Fingerabdrücke abnehmen. 

Fast jeder hat zumindest einmal im Leben einen 
Traum, der so echt erscheint, dass er nicht unter
scheiden kann, ob das alles wirklich passiert ist oder 
nicht. 

Im Sommer wachsen unsere Haare schneller 
als im Winter. Das liegt daran, dass der 
ganze Stoffwechsel im Sommer schneller ist. 
Im Winter läuft der Körper sozusagen auf 
Sparflamme, um Energie zu sparen.
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Die Temperatur kann unsere Stimmung beeinflussen. 
Wenn wir zum Beispiel ein warmes Getränk in der 
Hand halten, sind wir eher freundlicher zu anderen, 
als wenn das Getränk schon wieder kalt geworden ist. 

Unsere Augen sind so scharf, dass wir, wenn die Erde 
flach wäre, bei Dunkelheit eine brennende Kerze aus 
einer Entfernung von bis zu 60 Kilometern sehen 
könnten. 

Wir Menschen brauchen, um geradeaus gehen zu 
können, immer einen sichtbaren Anhaltspunkt, sodass 
wir sehen, wo wir hingehen. Mit verbundenen Augen 
läuft man automatisch im Kreis. 

In einem menschlichen Körper befinden sich so viele 
Bakterien, dass man damit ein Glas füllen könnte. Wir 
brauchen Bakterien, um zu überleben. Allein im Darm 
befinden sich um die 100 Billionen davon. Sie helfen 
bei der Verdauung unserer Nahrung und dienen der 
Abwehr von Krankheiten. 

Mehr als die Hälfte aller Haustierbesitzer 
schläft mit seinem Tier im Bett. 
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Wenn man ein Jucken im Hals verspürt, kann es 
helfen, sich am Ohr zu kratzen. Man weiß nicht 
genau, warum das so ist, aber man geht davon aus, 
dass entweder die Ablenkung hilft oder dass es eine 
Verbindung zwischen den Nervenbahnen gibt. 

Schmiert man fettarmen Joghurt auf einen 
Sonnenbrand, lindert es die Schmerzen. Das liegt 
daran, dass er kühlt und außerdem wichtige Bakterien 
für die Erholung der Haut liefern kann. 

Kinder bekommen nur dann rote Haare, wenn 
auch beide Eltern rote Haare haben. Die 
seltenste Kombination der Welt sind rote Haare 
mit blauen Augen.

Jedes Jahr sterben mehr Menschen durch herum­
fliegende Sektkorken als durch giftige Spinnen. 

Man hat herausgefunden, dass fast alle Babys lieber 
am rechten als am linken Daumen lutschen. 

Jedes Jahr ersticken in Deutschland 
mehrere Hundert Menschen an verschluckten 
Kugelschreiberkappen. 
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Lesen trainiert das Gehirn und die Fähigkeit 
mitzufühlen. 

Wenn wir niesen, schließen sich immer automatisch 
die Augen. Die Wissenschaftler glauben, dass es sich 
dabei um einen Reflex handelt, der davor schützen 
soll, dass Bakterien in die Augen geraten. 

Das menschliche Herz schlägt ungefähr 100 000 Mal 
am Tag und 36 500 000 Mal in einem Jahr. 

Man hat herausgefunden, dass Menschen, die 
ein Buch nicht mehr weiterlesen möchten, die 
Entscheidung meistens zwischen den Seiten 18 
und 20 treffen. 

Es ist wissenschaftlich bewiesen, dass unser Stress­
pegel sinkt, wenn wir nur zehn Minuten lang ein Tier 
streicheln.

Bei Sodbrennen hilft es oft, eine Banane zu essen.  
Sie kleidet den Magen mit einer Schicht aus, sodass 
die Säure nicht mehr hochsteigen kann. 
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Die Lunge eines Erwachsenen ist um die 
100 Quadratmeter groß, wenn man sie 
ausbreitet. In ihr gibt es etwa 300 Millionen 
Lungenbläschen, die für den Luftaustausch 
zuständig sind. 

Der kleinste Knochen im menschlichen Körper ist 
gerade mal zwei bis drei Millimeter groß und wiegt 
ungefähr drei Milligramm. Er befindet sich im 
Mittelohr und heißt Steigbügel. 

Nase und Ohren wachsen ein Leben lang. 

Der Körper braucht ungefähr zwölf Stunden, 
um eine Mahlzeit ganz zu verdauen. 

Das Gehirn braucht ein Viertel vom Sauerstoff, der 
sich in unserem Körper befindet, um zu funktionieren. 

Erwachsene müssen ungefähr zehnmal in einer Minute 
blinzeln – Kinder nur ein- bis zweimal. 

Jeder Mensch hat einen einzigartigen Finger­
abdruck. Das ist bei der Zunge genauso – jeder 
hat einen einmaligen „Zungenabdruck“. 


